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Arbeitsblatt 4

Urbanisierung in deutschland 
und europa

Weitere Informationen & Lösungshinweise: 
www.zeitbild.de/urbanisierung

Städte gibt es auf der Erde bereits seit etwa 11 000 Jahren. Doch der größte Teil der Bevölkerung 
lebte über lange Zeit auf dem Land. In Städten lebten überwiegend Kaufleute und Handwerker. In 
Deutschland sind viele Städte aus antiken römischen Siedlungen oder ehemaligen Burg- und Klos-
teranlagen des Mittelalters hervorgegangen. Wichtig war dabei die Nähe zu einem Fluss oder zum 
Meer, weil das u. a. den Transport von Waren erleichterte. Oftmals wurden Burgen und Siedlungen 
auch an wichtigen Handelsstraßen errichtet. Eine zweite Welle der Urbanisierung setzte in Europa 
mit dem Zeitalter der Industrialisierung ab ca. 1850 ein.

1. Beschreiben Sie die Entwicklung von Stadtneugrün-
dungen in Europa und stellen Sie jeweils einen Zusam-
menhang zu der historischen Epoche her.

2. In Deutschland sind viele Städte aus ehemaligen Burg- 
und Klosteranlagen hervorgegangen. Erläutern Sie 
diese historische Entwicklung.

3. Stellen Sie einen Zusammenhang zwischen der Anzahl 
der Stadtgründungen und der Phasen-Theorie von 
Hofmeister her.  

4. Recherchieren Sie über die Entstehung der Stadt in 
der Sie leben. Stellen Sie auch hier einen Zusammen-
hang zum Phasen-Modell her.
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Q
ue

lle
: C

la
aß

en
, K

la
us

: D
ie

 S
ta

dt
 (=

 D
ie

rc
ke

 s
pe

zi
al

). 
B

ra
un

sc
hw

ei
g 

20
13

, S
. 2

0

Zeit Verstädterungsgrad räumliche Charakteristika städtebildende Funktion/effekte

Altertum bis 400 n. Chr.

11. – 18. Jh.

Anfang 19. Jh.

Mitte bis Ende des 19. Jh.

2. Hälfte des 20. Jh.

USA: seit den 1960er J.
Deutschland: seit den 
1970er Jahren

gering

1 ⁄6 der Bevölkerung

1 ⁄3 der Bevölkerung

2 ⁄3 der Bevölkerung

2 ⁄3 bis 4 ⁄5 der Bevölkerung

3 ⁄4 bis 5 ⁄5 der Bevölkerung

wenige, einzelne Großstädte

Residenz- und Festungsstädte,
Marktplatz, Handelsplatz,
Orientierung an Handelswegen

Auffüllung der Städte durch 
Mittelstände

Industriegebiete, Verkehrsaus-
bau, rasches Wachstum, Funkti-
onstrennung

Vorortbildung, Verdichtungs-
räume, Flächenwachstum

Verlagerung von Produktions-
stätten und tertiärem Sektor  
ins Umland

Verwaltung des Reiches,
Import von Gütern

Verwaltung des Feudalsystems,
Handelszentren für Nah- und 
Fernhandel

Verwaltung, Handwerk

Industrie, nachgeordnet  
tertiärer Sektor

tertiärer Sektor, Industrie z. T. 
noch dominierend, Citybildung

Schwächung der Kernstädte,
Verbesserung der Wohnqualität

phasen der stadtentstehung nach Hofmeister (verändert)

stadtentstehung und städtebauepochen in Mitteleuropa

städtebildungsepochen

i Hohes Mittelalter
ii Spätes Mittelalter
iii Frühe Neuzeit
iV Industrialisierung
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